
 

 Protokoll der 55. Sitzung der  

Ratsgruppe Bürgernähe/PIRATEN  

 
DATUM: 14.12.2015 ab 20.00 Uhr im Gruppen-Raum im Alten Rathaus Bielefeld  
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 Name  Status  Anwesend  Abwesend  
Christian  Ratsmitglied  x  

Michael  Ratsmitglied  x  

Rüdiger  Bezirksvertretung Mitte                                      x  

Hildegard  Sachk. Bürgerin  x  

Lars  Sachk. Bürger                                      x  

Gerd  Sachk. Bürger                                      x  

Christoph  Sachk. Bürger                                      x  

Martin  Sachk. Bürger  x  

Hermann  Sachk. Bürger  x  

Ralf  Sachk. Bürger                                       x  

Ralph  Sachk. Bürger                                       x  

Pablo  Sachk. Bürger                                       x  

 

 


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Beschlussfähig:  

 

 

Top 1: Ratssitzung 

- bei der Abstimmung in der Ratssitzung gegen die CDU gestimmt, wir sind für keine 

neue Ausschreibung im Fall Löseke (Kämmerer) 

- für den Einwohnerantrag der Linken gestimmt 

- ist nicht die Koalitionslinie 

- erfreut die Koalition nicht, wenn jeder anders abstimmt 

- entspricht nicht dem Koalitionsvertrag 

- hat einen technischen Grund, warum wir dafür gestimmt haben 

- bei der Presse wurde es nicht so kommuniziert, wie abgestimmt wurde 

- Martin meint, es wäre wichtig bei der Presse zu korrigieren 

- Michael trägt die Presseartikel vor und meint, bei der Presse nachzuhaken ist totaler 

Quatsch 

- öffentliches „Rumreiten“ wäre kontraproduktiv 

- wenn die Mitglieder es wissen wollen, können sie sich informieren 

- keine öffentliche Pressemitteilung gegen die Koalition 



- es gab 2 Redebeiträge zu der Thematik im Rat 

- wenn die Presse es falsch wiedergegeben hat, ist es eine Selbstverständlichkeit, dass sie 

informiert wird meint Martin 

- Christian stimmt zu 

- die Leute gucken, ob wir im Gleichschritt marschieren, oder ein eigenes Profil haben 

- Michael sieht es anderes und möchte nicht daran „rühren“ 

- in Zukunft soll in der Koalition vorher abgestimmt werden, um Peinlichkeiten zu 

vermeiden 

- das Gegenargument: Parteien stellen sich unehrlich dar 

- wenn man den Bezirksvertretern im Rat auf die Füße tritt, kann man sich nicht wohl 

fühlen 

- Absprachen sind wichtig, um nicht dumm da zustehen, muss es einheitlich sein 

(Michael) 

- Martin fordert ein Meinungsbild per Abstimmung, ob wir eine Pressemitteilung 

nachschieben 

- Michael entgegnet, im WB steht es nicht falsch, wir wurden nur nicht erwähnt 

- in NW falsch dargestellt 

- Einigung – Michael ruft NW an wegen Richtigstellung 

- für Martin war es eine wichtige Abstimmung, es würden 500 000,00 € unnötig 

verpulvert 

- der OB hat sein Abstimmungsverhalten uns nicht mitgeteilt 

- vielleicht korrigiert die NW es nochmal nach dem Anruf 

- ein Leserbrief wäre auch möglich 

- Richtigstellung soll auf der Homepage verbreitet werden von PI/BN 

- während der Ratssitzung hat Michael mit dem WDR gesprochen, worüber aber nichts 

gesendet wurde 

 

 

Top2: Koalitionsrunde NÖ 
 

Top3: Ratsgruppenfinanzen 

- Ratsgruppenkonto  bei 13.000,00 € nach Abzug von Löhnen und Gehältern 

- es bleiben 9.000,00 € übrig 

- 5.000,00 € können auf das neue Jahr übertragen werden 

- die Frage ist, ob wir 4.000,00 € Überschuss zurückgeben, oder Anschaffungen 

tätigen 

- Vorschläge werden erbeten 

- Absprache Christian und Michael was angeschafft werden soll 

- Bildschirm, großer Tisch ?? 

- Mehrheit soll darüber abstimmen 

 

Haushaltsklausur 

- Thema Haushalt – als Ratsgruppe durchgehen um vorbereitet zu sein 

- Kürzungsvorschläge prüfen / Vorschläge von uns 

- Vorschlag: im neuen Jahr am Samstag oder Sonntag durchführen 

- am 06.02.2016 ist die Haushaltsklausur der Koalition 

- Umfrage für Termin wird rumgeschickt - Dauer ca. 10 -16 Uhr 

- Michael kümmert sich um Vorbereitungen 

- eventuell unter Hinzuziehung eines Fachmanns von den Piraten aus der 

Landtagsfraktion 

- wenn es öffentlich ist, wird es als Datei rumgeschickt 

 

 Top 4: Termine 



- im Januar Besuch in Amsterdam „Cradle to Cradle“ 

- Detlef hat ein Architekturbüro gefunden, die „Cradle to Cradle“ schon umsetzen 

- mit der Zeit, das Büro nach Bielefeld holen für strategische Unterstützung, um 

umzusetzen, was im Koalitionsvertrag steht  

- mindestens einen Wirtschaftsvertreter mit hinzuziehen meint Detlef, um es in die 

richtige Richtung zu lenken 

- den richtigen Samen in die Erde legen 

- strategische Herangehensweise entwickeln 

- der Verwaltung helfen, was zu machen ist 

- Wirtschaftsförderung steht im Koalitionsvertrag 

- wichtig Arbeitsplätze zu sichern und zu schaffen 

- Informationen werden von Martin gesammelt und zur Verfügung gestellt 

- Termin für die Fahrt nach Amsterdam steht noch nicht fest 

- Fahrkosten müssen noch geklärt werden- Michael wird es prüfen 

- Martin will es mit der WEGE klären 

- Steuergelder - müssen nachfragen - sind Prüfungsamtsgeschichten 

- C. to C. – Gewerbebegleitentwicklung – Interessen entwickeln sich zu beteiligen – 

WEGE, ISB, BWG wäre gut 

- You Tube Videos über C. to C. wären gut, um sich einen allgemeinen Überblick zu 

verschaffen, oder Vortrag 

- was ist das Potential, was sind die Nachteile bei der Geschichte 

- wichtig ist es, unsere eigenen Felder zu besetzen 

- es gibt hoch spezialisierte Leute bei den Piraten 

- Oliver Beier anfragen, ob Fraktionsveranstaltung in Bi stattfinden kann 

- Gespräch mit OB über Mustergemeinde für „C. to C“. in Deutschland 

- Stadtmarketing sucht nach Alleinstellungsmerkmal  Bielefelds 

- Rohstoffverwertung im Kreislauf ist wichtig, Knappheit nimmt weltweit zu 

- Gebäude, die energieneutral sind zu entwickeln 

- zur Zeit verbrennen wir zu viel 

 

 

Termin Neujahrsempfang der SPD 

- 06.01.2016 Ravensberger Spinnerei 

- 17.12.2015 Weihnachtsfeier 

 

Top 5: Sonstiges 

 

- Schul- AG Arbeitskreis  - Qualitätsentwicklung im offenen Ganztag 

- Leistungsverträge sollen angepasst werden, Festlegung von Leistungspauschalen 

- Qualitätszirkelkreis, wie soll die Arbeit aussehen- Festlegung von 

Rahmenbedingungen 

- Betreuungsangebot der Schulen 

- Festlegung der Leistungspauschalen 

- Organisation der Ausschreibungsverfahren 

- Zusammenarbeit mit den Trägern 

- Investitionsbedarfe 

- Vorschläge, wofür Geld ausgegeben werden soll 

- Niveau ist sehr unterschiedlich in den Stadtteilen 

- in den Stadtteilen, wo kein Elternsponsoring möglich ist, stärker unterstützen 

- genau hingucken, wie es geregelt wird 

 

Wasserpreise 



- 35% Preiserhöhung von heute auf morgen 

- Wasserzähleruhr –Preis wir um 50% erhöht 

- Politik der Stadtwerke – lassen alles beim Alten und erhöhen die Preise 

- Wer entscheidet es? 

- die wenig verbrauchen bezahlen mehr 

- Kanäle müssen gespült werden durch Sparspülungen 

- geplant: im Januar jemand von den Stadtwerken einladen, um Fragen zu stellen 

 

Frage nach der NW 

- wem gehört die Zeitung – SPD 

- wie betreiben wir in der Koalition Pressearbeit – Frage von Martin 

- Piraten – Kreisparteitag –Pressemitteilung 

- eigene Themen der Ratsgruppe finden bei verschiedenen Projekten im Vorhinein 

- Thema Cannabis wird bei den Piraten im Wahlkampf eine Rolle spielen 

 

 

Ende: 21:55 Uhr  


